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Interessant 
Reinhardt hatte ich auch überlegt, aufzuschreiben. Hatten wir im Studium, im Ref war die aber
verpönt.
Ich würde mal behaupten: in den meisten Didaktik-Büchern steht immer wieder grob dasselbe.
Nur halt mit anderem Layout. und das ist nicht zu vernachlässigen. (Reinhardt, bzw. diese
Cornelsen-Bücher lesen sich tatsächlich am besten, ganz besonders im Vergleich zu Detjen, der
halt eine große Bibel mit nur Text ist)
Im Ref wirst du eh schnell merken, auf wen dein Fachleiter steht (und du also regelmässig in
den Fussnoten erwähnen solltest).

Wenn bei dir in der Nähe eine Bib mit Zugang zu Fachzeitschriften ist, würde ich einfach
empfehlen, die paar fachdidaktischen/-methodischen Zeitschriften durchzublättern. Das ist eine
gute Mischung aus Unterrichtsideen und fachdidaktischen Artikeln. Insbesondere Standard-
Ausgaben zum Politik-Zyklus sind da besonders hilfreich, was die Stunden- und Reihenplanung
angeht.
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